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NE 21. 


Poſener Intelligenz Blatt. 


Sonnabends, den a 8 Marz 1 Ban 


Angekommene Fremde von, sten März 1825. ch 


Herr Major v. Engeſtröm und Hr. Lieutenant Unger aus Liſſa, Hr. Gutte 
beſitzer Graf v. Potworowski aus Deutſch⸗Preſſe, I. in Nro. 243 Breslauerſiraßez 


Hr. v. Lwinski, Obriſt⸗Lieutenant und Landrath, aus Schwedtz, Hr. Kriegsrath 


Hennig aus Graudenz, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſitzer v. Obiezierski aus 
Rusko, l. in Nro. 116 Breiteſtraße; Hr. Pächter v. Koſzutcki aus Dembe, Herr 
Adminiſtrator Arendt aus Ulanowo, l. in Nro. 39 1 Gerberſtraße. 
Ss Den sten März.” ER SH 

Herr Gutsbeſitzer v. Sobierayski aus Kompanina, Hr. Gutsbeſitzer von 
Kuczborski aus Gurka, Hr. Kaufmann Range aus Frankfurth, die Herren Gutt⸗ 
deſitzer Beier und v. Mierzewski aus Raduchno, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; 


Hr. Schenk, vormaliger Reg. Referendarius, aus Kaliſch, l. in Nro. 169 


aſſerſtraße. a 
2 Den gen März. . e 
Herr Gutsbeſitzer v. Vieczynski aus Gronblewo, l. in Nro. 186 Waſſer⸗ 
ſtraße; Hr. Commiſſarius Sierkoski aus Biala, Hr. Pächter Rakowski aus Drzoz⸗ 
gowo, . in Nro. 33 Waliſchei. 74 m ne are Faun. H 


* 


555 Bekanntmachung. * x 

Mit Bezug auf die Bekanntmachung vom 11. Dezember v. J. Nro. 849. 

Dezember 24. II. (Amtsblatt pro 1825. St. 3. S. 51.) bringen wir zur allgte 

meinen Kenntniß, daß auch der Konducteur Julius Freter zu Poſen als Feldmeſſer 

für das hieſige Departement angeſtellt worden iſt, und deſſen Arbeiten nach F. 5. 

und 6, des Feldmeſſer⸗Reglements ebenfalls für beglaubigt gehalten werden können. 
P.oſen den 14. Januar 1825. ag e 
„Kdulglich Preuß iſche Regierung II. 


4 


£ 


werk Stary ne 


en‘ Pen. Februar, 


Subhaſtations-Patent. 

Das im terſchen Kreiſe, drei 
ale bon dee en von Buk 
und Samter belegene 1 den beiden Bruͤ⸗ 
dern Franz und Cajetan v. Swigeidi zur 
gehörig geweſene Gut Kizczyn und Vor⸗ 
Zubehdr, welches nach 
der im Menat Juli d. J. gerichtlich auf⸗ 


gendmmenen Taxe auf 25514 Rthlr. 18 


ſar. 11 pf. gewuͤrdigt worden iſt, ſoll 
auf den Antrag des Cajetan von Swis⸗ 
eickt und der Franz v. Swigcickiſchen Bes 
neficial⸗Erben, öffentlich an den Meiſi⸗ 
bietenden verkauft werden. 
Hierzu ſtehen die Termine auf 


en 12. Mai, sr) > 1475 
und der peremtoriſche Termin auß 
den 23. August k. J., 


vor dem Landgerichtsrath Brückner Vor⸗ 


mittags um 9 Uhr in unſerm Gerichts⸗ i 
f N Lamku Sadowym. Ochotg kupua 


Schloſſe au. n . 
Beſitzfaͤhige Käufer werden dazu mit 
der Nachricht vorgeladen, daß in dem, 
letzten Termine das Gut cum attinentiis 
dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden. 
ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Umiſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaſſen. 
Die Detaxations-Acten Formen ſtets 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 2. September 1824. 


Fb nigl. Preuß. Lendgerichtt 


. ane r 
* 2 II . 2 41 
Subhaſtations⸗Patent. 


Die im Poſeuer Kreiſe eine Meile bon - 


Poſen und eine halbe Meile von Schwer⸗ 


7 


ſenz in dem Amts ⸗ Dorfe 


termina 


echowo bee: anania, p 


Datent Subhastacyiny. 


> Wies Kizczyn i folwar Stary na · 
ire en x dc en | 
oznanıay 2 mile od Buku i Szauis- 

tut w Powiecie Szamotulskim polo- 

zona a do braci Franciszka. i Kajeta- 
na Swigcickich dawniey” naleZaca, 

kıöra podiug w.miesigcu Li 

sgdownie sporzadzoney taxy na 

325,514 Tal. 18 ögr. 11 fen. oszaco- 

wang zostala, ma bydz na wuiosek 

UUr. Kajetana ‚Swigeickiego i Suk- 

cesorow benelicyalnych Franciszka 


f 


„> Swigeickiego, publiczuie, naywigcey 
51 ‚daigcemu sprzedana. x 


W, tym, celu wyznaczone zostaly. 


A. 
* u. 


na dzien 12. Lutego, 
na dzien 12. Maja, 

na dzien 23. Sierpuia 1825, 
przed Sadzig Brückner w naszym 


maigeych z tem oznaymieniem wzy- 
wamy, iz w ostatnim terminie wies 
ta z przyleglofciami naywigcey daig- 
cemu przyderzong by dz ma, jeZeli 
prawne praycayny nie bed. 
- Akta detaxacyine w Registraturze 
przeyrzane bydz moga. 


2 gl. n 1824. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 
— „ s 23 48 - 
PT a Te 
N 7 at eu c 9 8 ubhaste 0 1 
>Miyn,wodny gayuszowy w Powie- 


die Bagnafiskim, jedna mila od Po- 


ol mini od Swarzgdza w ws 


—— N ni 


r i 


gene, den Michael und Ae We⸗ 
tzelſchen Eheleuten eigenthümlich zuge⸗ 
hoͤrige Erbzins⸗Waſſermühle nebſt Zube⸗ 
bor, welche nach der gerichtlichen Taxe 
auf 9119 Rthlr. 2 ſgr. gewürdigt wor⸗ 
den tft, foll auf den Antrag eines Glau⸗ 
bigers öffentlich verkauft werden. 
Die Bietungs⸗Termine find auf 

den 2. Mär} 1825. e 

den 4. Mai 1825. 
und der peremkoriſche Termin auf 

den 5. Juli 1825. 
vor dem eendgerichte⸗Keftcendarius Rib⸗ 
bentrop Vormittags um 9 Uhr in un⸗ 
ſerm Gerichts⸗Schloſſe angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termine der 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 
ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Unftände 
eine Ausnahme zulaſſen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden: 

Poſen den 6. Detember 1824. 

Abuiglich Preuß. OR 


—— —Aäj—— CENEEAR BER. 3 RE Bi, ‚DIV 


Brranntmahting, 

Der hiefige Friedensgerichts⸗ Affeffor 
Sprich und das Fräulein Tecla von Dos 
broslawska, haben mittelſt Ehecontrakts 
vom 19. November vorigen Jahres die 


Güter = Gemeinſchaft unter ſich ausge⸗ 


Poſen den 5. Januar 1825. 
Kbnigl. Preuß. legere 


blicznie praedanym 1 8 5 


aritowäy‘ Mechöwie n 5, do 
Michala 1 Charlotty maBonkowWe- 
tzlow dziedzicznie balezzey 2 breyle- 


Slosciami, ktöry podlug ey Sa to- 
Wey na 9119 tal. 2 gr. sz swany 


na wniosek jednego wierzy ciela Pa- 


min Hcytacyi va PR 
dzieh 2. Marca r. p. an A* 


A dzien 4. Maja r. p.. 
i Zawity termin mac 0 Bee 
dien 5. Lipea r. przys. 1 
przed Ref.“ Ribbentrop ‚przed pol 
he 0 godzinie 9 0 1 näszym re 
ku sadowym wyznaczone zöstaly. 
Zdatnose kupna mäigeych ge- 
miaigc, wzywamy z t3 W zmiankz, 
iZ wterminie‘ "Yawitym preyderzenie 
haywigeey daigcemu nastäbié ma, 
skoro prawne® Przyezyny va proeäte 
kodzie nie bedg. Wach, 
Taxa i Wwarunki kupna w Registra 
turze przeyrzane bydZ mogg . 
Pozzaf d. 6. Grudnia 824. 
Krél. Pruski 8 Ziemiaiski. 
. 125 . 
Obwieszczenie. 2K 
Ur. Walenty Tyxicki ER 
du Pokoiu tüteyszego i Ur. Tekla 
Dobröslawska Panna, kontraktem 
Przedslubnym zdnia 19. Listopada 
1.8. wspolnos& maigtku wylacz . , 
Pozuan d. 5. Stycznia 1825. 
80 Kol. Pruski 8 Ziemianski. 


ei 


. 
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| BESIEGEN — 
Das zu der Kaufmann Bergerſchen 


Concurs ⸗Maſſe gehdrige Mobiliar, bes 


chend aus Möbeln und Hausgeraͤthe 
aller Art, Büchern, Kupferſtichen, Ge⸗ 
mäßlden, Landkarten, einigen Silberge⸗ 
räthe, Uhren ꝛc., vielen Gartengewaͤchſen, 
Wirthſchafts- und Garten = Utenſilien, 
ſoll im Wege der dffentlichen Verſteige⸗ 
rung hier in Voſen im Kaufmann Bers 
gerſchen Honfe Nro. 184 Waſſerſtraße 
in termino den 2 3. März c. und die 
folgenden Tage Vormittags um 9 Uhr 
und Nachmittags um 3 Uhr durch den 
Landgerichts-Referendarius Krzywdzinski 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung verkauft werden. 

Wir bringen dies zur Kenntniß des 
publicums und laden ſaͤmmtliche zu dem 


obigen Termin hiermit ein. 


ofen den 21. Februar 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Obwieszezenie. e 
Ruchomos& do massy kotikurso- 
wey kypca Berger nalezaca, sklada- 
igca sig, 2 ‚meblow, sSprzetöw do- 
mowych röZnego gatunku, ksigzek, 
malatur, mapp, Sreber, zegarow, 
roslin, gospodarszych i ogrodowych 
narzedziow, w.drodze publiczney 
licytacyi tu W Poznaniu, wdomu 
Bergeröw Nro. 184, na ulicy Wo- 
dney, w terminie dnia 23. Marca 
r. b. zrana o godzinie giéy, i naste- 
pne po poludniu o godzinie 3ciéy, 
przez Referendaryusza Sadu Zie- 
mianskiego Krzy wdzinskiego,naywie- 
céy daigcemu za gotowg zaplatg 
sprzedane by& maig. a 
Uwiadomiage o tem S 
na powyzszy termin wzywamy. 
Poznan d. 21, Lutego 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


= 


Edictal⸗Citation. 

Nachdem uͤber das Vermdͤgen der 
bieſtgen Handlung Gottfried Berger et 
Söhne, auf den Antrag des Commer⸗ 
zienrath Gottfried Berger der Concurs 
eröffnet worden iſt, ſo werden alle die⸗ 
jenigen, welche an dieſe Handlung An⸗ 
Ipeäche zu haben vermeinen, vorgeladen, 
in dem auf den 11. Juni c. vor dem 


Landgerichtsrath Elsner Vormittags um 


10 Uhr in unſerem Inſtructions-Zimmer 
angeſetzten Connotations⸗Termin entweder 
perſonlich oder durch geſetzlich zulaͤſſige 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre For⸗ 


konkurs otworzonym zostal, 


Zapozew Edyktalny. : 
Gdy nad maigtkiem tuteyszego han- 
dlu Boguslawa Berger i synow, na 
wniosek Radey handlowego Berger 
przeto 
wzywaiz sie wszyscy ci, ktöræy do 
tego handlu pretensye mies mniema- 
ig, aby sig w terminie dnia 1 1, 
Gzer woa r. b. zrana o god>inie 10% 
przed Se dig Elsner, w naszey izbie 
instrukeyin&y wyznaczonym. ‚termip 
nie konatacyinym, osobicie lub 
przez prawnie dopuszezalnego ‚pet- 


-»anısenika stawili, swe preiensye po- 
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derungen anzuzeigen und gehdrig nachzu⸗ 
weiſen, widrigenfalls ſie mit allen ihren 
Forderungen an die Maſſe präcludirt und 
ihnen deshalb gegen die Übrigen Kredi⸗ 
toren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden ſoll. 

Denjenigen Praͤtendenten, welche an 
perſoͤnlicher Erſcheinung abgehalten wer⸗ 
den, und denen es hier an Bekanntſchaft 
fehlt, werden die Zuftiz = Commiffarien 
Maciejowski, Przepalkowski, Boy und 
Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath v. Gizycki zu 
Mandatarien in Vorſchlag gebracht, die 
mit Vollmacht und Information verſehen 
ſind. 

Poſen den 20. Januar 1825. 
une a Landgericht. 


Procla ma. 

Die zu Dembſen bei Poſen unter Nro. 
16 belegene, dem Wirth Peter Beyer⸗ 
lein gehörige Ackerwirthſchaft, beſtehend 
aus einer halben Hufe Land kulmiſch 
Maaß, einem Hauſe, einem Viehſtalle 
und einer Scheune, welche auf 904 
Mthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
wird auf den Antrag eines Gläubigers 
in dem auf den 18. Mai c. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Landgerichts⸗ 
Referendarius Ruͤdenburg in unſerem 
Gerichtsſchloſſe anberauniten Termin df⸗ 
ſentlich meiſtbietend verkauft werden, 
wozu wir die Kaufluſtigen einladen, und 
hat der Meift: und Beſtbietende, in ſo⸗ 
fern nicht geſetzliche Umftände eine Aus⸗ 
nabme zulaſſen, den Zuſchlag zu gemärs 
tigen. 


dali i i nalezycie udowodili, wprze- 
ciwnym bowiem razie, z swemi do 
massy pretensyami prekludowani, i 
im dla tego przeciw innym kredyto- 
rom wieczne milezenie nakazanem 
zostanie. 

Tym zas pretendentom ktörym o- 


‚sobiscie stang& iest na przeszkodzie 


lub na zuaiomogci ; zbywa, Kommis- 
sarze sprawiedliwosci Maciejowski, 
Przepalkowski i i Giäycki na pelnomo- 
enikow sie proponuig, ktörych ple- 
nipotencyz i informacyg opatrzye na- 
. 

Poznan dnia 20. Stycznia 1625. 
Krol. Pruski 82d Ziemiansk'. 


Proclam . 


Gospodarstwo rolnicze w Dembeu 
pod Poznaniem pod Nr. 16. polo2o- 
ne, gospodarza Piotra Beyerlein 
wiasne, na 904, tal. s3downie 0544= 
cowane, ekladaigce sig z iedney put 
huby roli miary Chelinifskiey, je- 
duego domu, obory, chlewa i sto- 
doly, zostanie na wniosek iednego 
wierzyciela w terminie na dzief 18. 
Maia r. b. zrana o godzinie 10. 
pred Referendaryuszem Sadu Zie- 
mianskiego Ruedenburg, w naszym 
Zamku sadowym wyznaczonym, pu- 
blicznie naywige&y daigcy, skoro 
prawne przeszkody nie zaydg, przy- 
sadzenia sobie spodziewac sig ma. 


* 


en 


2 Die Taxe kann in der Regiſtratur ge⸗ 
ſehen werden. 
Poſen den 14. Februar 1825. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


Taxa w registraturze nase y przey- 
rzang byë mode. 


Poznan dnia 14. Lutego 1825. 
Krol. Pruski 84d Zie m. / 


ere Bekanntmachung. 


Das im Poſener Departement „Obor⸗ 
nitker Kreiſes belegene, zur Chriſoſtomus 
von Lipskiſchen Concurs-Maſſe gehdrige 
Gut Gorzewo, ſoll fuͤr den Fall, daß 
der Verkauf deſſelben, in dem den 23. 
Juni dieſes Jahres anſtehenden Termine 
nicht erfolgen ſollte, auf drei Jahre, von 
Johannis dieſes Jahres ab, bis dahin 
1828, meiſtbietend verpachtet werden. 
Der Termin ſteht auf den 25ten 
Juni dieſes Jahres Vormittags um 10 
Uhr vor dem Landgerichtsrath Culemanu 
in unſerem Inſtructions-Zimmer an. 
Die Bedingungen konnen in der Regie 
ſtratur eingeſehen werden. Wer bieken 
will, muß, bevor er zur Licltation zuge⸗ 
laſſen werden kann, eine Caution von 
500 Rthlr. vor dem Deputirten erlegen. 
Poſen den 1. März 1825. X 


Kbnigl. Preußiſches Landgericht. 


3064 
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* 1 
Obwieszczenie, 
Dobra Gorzewo w Departamencie 
Poznanskim Powiecie Obornickim 
polozone, do massy konkursowey 
niegdy Chryzostoma Lipskiego nale= 
zuce, na przypadek iöby przedara 
ich na terminie dnia 23. Üzerw- 
c a r. b. zrana o godzinic g. do o Rut 
ku przyisé niemiala, na trzy lata od 
8. Jana r. b. da 8. Jana 1829, nay- 
wigcey daigcemu wydzierzawione 
bydZ maia. 
Termin tem koricem na dzien 
25. Czerwca r. b. zrana o godzi- 
nie 10, przed Konsyliarzem Sadu Zie. 


‘  miafiskiego Culemann w izbie instru- 


kcyiney Sadu naszego wyznaczony 
2ostat, er 

Warunki w registrztürze przeyrza- 
ne bydz moga. — Licytant nim do 
licytacyi przypuszczony bydz moge 
tal. 500 kaucyi Deputowanemu 210. 
2y& powinien. 

Poznan Ania 1. Marca 1825. 


Kl. Pruski Sad Ziemiatiski 


* en | 
1 5 


Edietat 5 ar 

Auf die, von der Anna Roſina gebor⸗ 
nen Brettſchnelder, wider ihren Ehemann, 
den Zimmermann und Müller Carl Franz 
Heyn „aus Thiemsdorff bei Steinau ge⸗ 
buͤrtig, wegen böslicher Verlaſſung an⸗ 
gebrachte Eheſcheidungsklage, wird der 
Verklagte, deſſen Auffenthaltsort unbe⸗ 
launt iſt, hiermit vorgeladen, in dem 
nochmals zur Juſtruktion der Sache auf 
den 16. April 1825. Vormittags 
9 Uhr vor dem Deputirten Landgerichts; 
Auscultator Forner II. in unſerm In⸗ 
ſtructions⸗Zimmer anberaumten une 
entweder perſoulich, oder durch ge 

lich zuläßige Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, und ſich auf die Eheſcheidungs⸗ 
klage gehbrig aus zulaſſen, widrigenfalls 
die boͤsliche Verlaſſung für dargethan 


se 


- Zapozew. e de er 
Na skarge roa wodoꝗ＋ przen 

ng Rozyng 2 domu Wee 

dera przeciw. malZonkowi ‚swemu 


Karolowi Franciszkowi Heyn eiesli, 


i miynarzowi 2. Tiemsdorfu | pod Stei- 
nau rodem, „wzgledem z1gsliwego, 
Opuszczenia zaniesiona, zapozywasig 
ninieyszym pozwany,. ktöregg,n hey. 
sce pobytu niewiadome, aby sis 
w powtörnym. terminie do Instruk- 
ci sprawy na dzien 16. 

tnia . zrana 0 50 
przed Delegowanym Ur. Forn 
Auskultatorem Sadu Ziemianskiego, 


W Izbie, Bea Instruk na- 
ase iscie, lub 5 5 
Prawomocnie upowaänion et. 
nomocnika stawil, i na u: po- 


wodki odpowiedzial, w razie bo- 


geachtet, und auf Trennung 5 przeciwnym zlosliwe opuscze- 


kannt werden wird, 
TEE HIT SE 2:0 5 
Franffabt den 30. November 1324. 
Königl. Pre ußifh es Landg eri cht. 


nie za udowodnione uznane, i roz- 
laczenie matzenstwa . 
nam zostänie, _ 
„ Wschowa d. 30. Listopada 18: 1826, 
. * 2% Sad Ziemianski,, 


ar Fe 7 e A er dg 
ner dor: FH e 11 N wre L 
f n en 

„patent. Patent See, si, 


Sub ha deute b 
Das unter unſerer erichtsbarkeit, im 
hieſigen Kreiſe in der Stadt Storchneſt 
unter Nro. 149 belegene, dem Joſeph 
Na 1 We Eheleu⸗ 
ten gehdrige, auf 117 Nthlr. 10 for. 


h jurysdy key 27 w 1 


cie futeyszym w mies cie 

pod liczbg 149. pol one, 17 

i Frantiszce adele e 
wiak nalezagce, na 117 tal. 10 gr. sg · 


gerichtlich abgeſchatzte Haus, fo | wie das downie ocenione domostwo, röwnie 


den 


Johann und ? n 


dom wraz 2 25 Janowi i Maryan- 
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ſchen Eheleuten gehbrige, daſelbſt unter 
Nro. 150 belegene, auf 130 Rthlr. ab: 


geſchaͤtzte Haus nebſt Acker, ſoll im We⸗ 


ge der nothwendigen Subhaſtation dffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den, und der Bietungss Termin iſt auf 
den Zten Mai c. vor dem Deputirten 
Landgerichts ⸗ Aſſeſſor Groſchuff hierſelbſt 
angelegt Beſitzfaͤhigen Käufern wird 
dieſer Termin mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß dem Meiſtbietenden dieſe 
ſer zugeſchlagen werden ſollen, in 
fern geſetzliche Hinderniſſe nicht eine 
Aus nahme zulaſſen. 


Frauſtadt den 20. Januar 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


3 


Bekanntmachung. 
Es wird zur öffentlichen Kenntniß ger 
bracht, daß in Folge des zwiſchen dem 
hleſigen Kaufmann Levin Manuel Jacobi 
und der Minna Cohn aus Danzig am 
19. December v. J. geſchloſſenen Ehever⸗ 
trags unter den Contrahenten die Ge⸗ 


meinſchaft der Güter ausgeſchloſſen wor⸗ 


8 den 7. Februar 1825. 


det Preuß. Landgericht. 


nie malZonkom Wiodarzyk naiezgey, 
tame pod Nro. 150. poloZony, a na 
130 Tal. sgdownie oceniony, drogg 
konieczney subhastacyi naywiecey 
daigcemu publicznie sprzedany by& 
ma. 

W celu tym iest termin licytacyi- 
ny na dzien 3. Mai r. b przed 
Delegowanym W. Groschuff Asses- 
sorem Sadu Ziemiariskiego w Sadzie 
naszym naznaczony. Do posiadania 
tych gruntow zdolnym kupcom ter- 
min ten z tem dodaniem sig ozuay- 
muie, i2 przysgdzenje na rzecz nay- 
wigcey podaigcego nastapi, jezell 
prawne przeszkody wyiatku niedo- 
zwola. 

Wschowa d. 20. Stycznia 1825. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


Obwiesczenie. 

Podaie sig do publicznéy wiado- 
mo$ci, iz miadzy Lewinem Manue- 
lem Jakobi kupcem tuteyszym 2 Mi- 
na Cohn z Gdafiska, wskutek ukla- 
du przed$lubnego, ktöry z sobg na 
dzien 19. Grudnia r. z. zawarli, 
wspölnos& maigtku wylgezong zo- 
stala, he 
Bydgoszecz d. 7. Lutego 1825. 
Kröl, Pruski Sad Ziemiarıskj. 


(Hierzu eine Beilage.) 
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Beilage zu Nr. 21. des Poſener Intelligenz⸗Blatts 


Bekanntmachung. 
In Verfolg Auftrages des Königl. 


Hochldoͤvlichen Landgerichts zu Frauſtadt, 


ſoll auf Antrag zweier Gläubiger das 
dem Fleiſchermeiſter Valentin Piartowski 
zu Sarne unter Nro. 9 belegenes Wohn⸗ 
haus und ein Stück Acker, Rodeland ges 
nannt, welche beide Immobilia gericht⸗ 
lich auf 591 Rthlr. gewürdiget worden, 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
verkauft werden. ar 

Zu dieſem Zwecke haben wir einen 
Termin auf den 14. Mai c. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in loco Sarne anbe⸗ 
raumt, und laden Kaufluſtige und Be⸗ 
ſitzfaͤhige mit der Verſicherung vor, daß 
für den Meiftbietenden der Zuſchlag er⸗ 
folgen wird, wenn nicht geſetzliche Grün⸗ 
de eine Ausnahme nothwendig machen. 
Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. f . 

Rawicz den 19. Januar 1825. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. > 
Zufolge Auftrags des Königl. Landge⸗ 
richts Meſeritz, haben wir zum offent⸗ 


lichen Verkauf des zum Gottlieb Pachol⸗ - 


keſchen Nachlaſſe gehörigen, in Roſta⸗ 
rzewo auf der Vorſtadt belegenen Wohn⸗ 
hauſes, nebſt etwa 3 Morgen Land, 
welches alles auf 140 Rthlr. 12 ggr- 


oOoObwiesezenie. 

Z zlecenia Przeswietnego Krölew. 
sko Sadu Ziemianskiego w Wschowie 
ma bydz dom mieszkalny Szl. Walen- 
temu Pigtkowskiemu rzeZnikowi przy» 


nalezgey w Satnowié pod liezb3 gta 


i sztuk roli dabrowka zwany, ktöre 
cbydwa sadownie na 591 tal. otaxo- 
wane zostaly, na wniosek dwöch 
wierzycieli droga könieczney subha- 
stacyi sprzedane. 187 


Tem koncem wyznaczylismy prze- 
‚to termin na dzien 14. Maia r. b. 


godzing gta zrana in loco w Sarno- 
— 2 f 2 * u. 
wie, do ktörego ochotg do kupna i 


prawo nabyci@ maigeych 2 tem zape- 
wnieniem wzywälay, iz przyderze-_ 


nie na rzecz.naywiecey daigergo na- 


stapi, iezeli przeszkody prawne nie- 
zayda, s 
Taxz i kondycye sprzedaiy u re- 


gistraturze naszey przeyrzane byd? _- . 


mogg- : 
Rawiez dnia’19. Stycznia 1825. 


Kröl. Pruski Sad Pokbiu. 


Obwieszczenie, 


W skuku zlecenia Kröl. Sg du Zie 


inianskiego w Micdzyrzeezu, wyzna- 
czylismy do puhliczney sprzeda2y 
domu, do pozostatesci Bogumila Pa- 
cholka nalezgcego w Rostarzewie na 


przedmiesciu 'poloZonego, Wraz 2 4 


morgi roli okolo, ktöre to nierucho- 


7 


18 


w 7x 


gerichtlich abgefchäßt, und auf den An⸗ 
trag der Nachlaß⸗Glaubiger sub hasta ge⸗ 
ſtellt worden, einen Termin auf den 
Srten Mai c. Nachmittags um 2 Uhr 
hierſelbſt anberaumt, zu welchem wir 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
hierdurch einladen. 5 8 
Wollſtein den 19. Februar 1825. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 

In termino den 22. März c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr werden zu Buſzkowiec⸗ 
Mühle an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung 100 Stuck 
Schaafe öffentlich verkauft werden, wo⸗ 
von wir die Kaufluſtigen hierdurch in 
Kenntniß ſetzen. f 

Schroda den 7. März 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


. ‚® 
Auctions = Anzeige. 
Im Lenker Hauland unweit Opalenice, 
ſollen am 21. März c. Morgens um 9 


Ubr verſchiedene Getreide - Vorraͤthe, 
Pferde, Rindvieh, Schweine, einige 


Schaafe und Gänſe, gegen gleich baare 
Bezahlung in Preußiſchem Silber-Cou⸗ 
rant meiſtbietend verkauft werden, wozu 
mir Kaufluſtige hierdurch einladen. 

Buk den 4. März 1825. 


Königl. Preuß. Friedensgericht 


2 


mosci na tal. 140. dgr. 12. sadownie 
ocenione zcstaty i na wniosek wie- 
rzycieli spadku subhastacyi podpadty, 
termin na dzien 31. Maia r. b. po 
poludniu.o godzinie 2. tutay w loka- 
lu sadowym, na ktöry ochotg kupna 
maigeych, do nabycia nieruchomosci 
kwalifikuigeych sie i do zaplaty zdol- 
nych ninieyszem waywam y. 
Wolsztyn dnia 19. Lutego 1825. 

Krölew. Pruski 8d Pokoiu. 


Obwieszczenie, 
W. mtynie Buszkoweu pod Ko- 
strzynem, bedg 100 sztuk owiec do 
naywigcey daigcego za natychmiasto- 
wa zaplatz w terminie dnia 93, 
Marca zrana o godzinie g. droga 
bublicznéy licytacyi sprzedane, o- 
ezem ochotnika uwiadomiamy. 
Szroda dnia 7. Marca 1825. 
Krol. Pruski Sad Pokoju. 


Obwieszczenie. 

W Eeckich Holedrach w bliskosci 
miasteczka Opalenicy maig byd⸗ 
W dniu 21. Marca r. b. o godzi- 
nie 9. rano, rozne zapasy zbo2a, ko- 
nie, bydlo rogate, swinie, kilka o- 
wiec i gesi, za gotowq zaraz zaplatg 
w pruskim kurancie naywiecey daig- 
cemu sprzedane, na ktörg lieytacya 
chg& nabycia maigeych ninieyszyın 
vaprasza sie. 

Buk dnia 4. Marca 1835. 
Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu. 


— 127 — 


i Bekanntmachung. 

Es wird zur allgemeinen Warnung 
bekannt gemacht, daß der Bauer Ma⸗ 
thias Kurowski aus Kazmierze Samter⸗ 
ſchen Kreiſes, nach dem rechtskräftigen 
Erkenntniſſe des Koͤnigl. Land⸗Gerichts 
Poſen vom 2. December 1824. wegen 
Mißbrauchs religidſer Handlungen und 
Gebet Behufs Vertreibung von Krank⸗ 
heiten, dahin verwarnt worden, daß er 
im Wiederholungsfalle vier- bis acht⸗ 
woͤchentliche Gefaͤngniß⸗ oder Zuchthaus⸗ 
ſtrafe zu gewärtigen habe, und wegen 
unbefugten Kurirens mit drei wöͤchent⸗ 
lichem Gefaͤngniſſe und Tragung der 
Koſten beſtraft worden iſt. 

Poſen den 4. Maͤrz 1825. 

Königl. Preuß. Inquiſitorlat. 


Auktion. 

Um 1 4. d. Mts. früh um 9 Uhr u. f. 
wird der bedeutende Mobiliar⸗Nachlaß 
des verſtorbenen Domprobſtes Leo von 
Mlaskowski, beſtehend in Silber, Meu⸗ 
bel, Kutſchen, Pferden u. ſ. w., in deſ⸗ 
ſen Sterbehauſe nahe dem hieſigen Dome 
bier, gegen baare Bezahlung, Öffentlich 
verkauft werben. 

poſen den 4. März 1825. 

v. Kryger, 
Kandgerichts⸗Referendarius. 


Obwieszezenie. 

Podaiemy dla ostrzeZenia do po- 
wszechney wiadomosci: jako wfo- 
$cian Maciey Kurowski 2 Kazmierza 
Szamotulskiego Powiatu, podlug wy- 
roku prawomocnego Kröl. Sadu Zie- 
mianskiogo w Poznaniu, 2 dnia 9. 
Grudnia 1824. wzgledem naduzycia 
czynnosci religiynych i modlitw na 
oddalenie choröb zostal przestrze2o- 
nym, iz on w razie powtörnym spo- 


‚dziewa& sig powinien kary 4 lub 8 


tygodniowego wiezienia lub domu 
poprawy i wzgledem nie dozwolone- 
go leczenia, tray ty godniowym are- 
sztem i poniesieniem kosztöw zostal 
ukaranym. 
Poznan dnia 4, Marca 1825. 
Kröl. Pruski Inkwizytoryat. 


Aukcya 

Dnia 14. m. b. i nastepne o 

godzinie zrana 9. sprzedana bedzie 

publiczuie za gotowg zaplatg znacz- 

na pozostalo$C ruchoma niegdy X. P. 

Katedralnego Leona Miaskowskiego 

skladaigca sie z Sreber, mebli, po- 

wozöw, koni it. d., w domu w ktö- 
rym mieszkal nie dacht tumu. 

Poznan d. 4. Marca 1825. 
Kryger, 
Referendaryusz Sadu Ziem. 


— —— — 


* 
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Bekanntmachung. 

Der auf den 3 0. d. M. zu Borzyſz⸗ 
kowo angeſetzte Termin zum offentlichen 
Verkaufe der 413 Stuck Schaafe und 
47 Stuck Schweine, wird in Folge 
einer anderweitigen Verfugung des Kos 
niglichen Landgerichts hierſelbſt aufgeho— 
ben, und das Publicum hierdürch davon 
in Kenntniß geſetzt. 

Schneidemühl den 4. Mürz 1825. 

Der Landgerichts-Applikant 

Caſtner. 


Wegen eines Todesfalls und daraus erfolgten Wohnor be berbiberung ſoll 


Obwieszezenie. 

Uwiadomiam minieyszem publi- 
cznosé, 12 termin licytacyiny do 
sprzeda2y 413 sztuk owiec i 47 sztuk 
sin, w wSi Boryszkowie na dzien 
30. m. b. wyznaczony; w skutek 
rozporzgdzenia Krölewskiego Sadu 
Ziemianskiego w mieyscu, sie znosi. 

Pita duia 3. Marca 1825. 
Applikant Sadu Ziemianskego. 

Kastner. 


Dounerſtag den 17. März früh um 9 Uhr in meinem Haufe, Mobilien jeder 
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Art, Kuͤchengeraͤthe, ein gutes Clavier, mehrere ganz neue Daungkleivungöfftce 


und andere Gegenftände verauctionirt werden. 

In C. A. Simon's Buch⸗ und Muſikhandlung in Poſen iſt zu haben: 
sichore Liyr. 
in Berlin” u. m. T. a 8 


Ahlgreen, 
Terp- 


Preis 8 ggr. 5 
Am Markt Nro. 43 im Hinterhauſe eine Treppe hoch iſt von Oſtern ab 
eine Wohnung von 2 Stuben nebſt Alkoven, Küche, Holzgelaß, ee 


und einem Stall zu zwei Pferden zu vermiethen. 


Ich habe eben heute erhalten friſche Meffinär: ⸗Citronen von hr been Gat⸗ 


tung, wie 0 Apfelfinen, das Stuͤck für 3 à 4 for. 


Joſeph Verderber, am, Markte Nr 25 


It 
ET — > 
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8. ate Auflage, enthält: den Cotillon aus der Poſſe „die Wiener 8 


